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letzte Aktualisierung: 17.09.06

Besucher seit 06/2004:

Abschlusstabelle:

 

1. DJK Frankenberg 2 18 144 : 20 36 : 0

2. DJK Arm. Eilendorf 2 18 134 : 62 30 : 6

3. DJK West. Weiden 3 18 118 : 75 23 : 13

4. Polizei SV Aachen 4I 18 101 : 91 22 : 14

5. Hansa Simmerath 2 18 108 : 88 22 : 14

6. DJK Laurensberg 2 18 105 : 88 21 : 15

7. TSV Kesternich 2 18   72 : 118 10 : 26

8. SUS Borussia Brand 5 18   66 : 124   9 : 27

9. SV Breinig 6 18   73 : 125   7 : 29

10. DJK Raspo Brand 7 18   15 : 145   0 : 36

 

 

Bilanzen Hin- u. Rückrunde Gesamt  Oben  Unten  

Hecht, Wolfgang 12 : 10  9 : 9  3 : 1  

Ewert, Stefan 6 : 19  2 : 15  4 : 4  

Sentler, Jürgen 17 : 18  9 : 18  8 : 0  

Aretz, Heinz-Willi 9 : 12  2 : 7  7 : 5  

Kabalkin, Eugen 2 : 6  0 : 3  2 : 3  

Hilgers, Ernst 5 : 11  0 : 5  5 : 6  

Quadflieg, Walter 2 : 5  0 : 1  2 : 4  

Sieven, Christian 0 : 11      0 : 11  

Winkler, Norbert 0 : 1      0 : 1  

Doppel 13 : 23          

 

zurück

 

 



letzte Aktualisierung: 17.09.06

Besucher seit 06/2004:

Abschlusstabelle:

1. Post SV Telekom Aachen 1 18 138 : 56 32 : 4

2. DJK Westwart Weiden 4 18 124 : 89 28 : 8

3. TuS Mützenich 1 18 127 : 82 27 : 9

4. DJK Laurensberg 2 18 124 : 93 23 : 13

5. DJK Arminia Eilendorf 2 18 118 : 96 20 : 16

6. TTC Justiz Aachen 2 18 113 : 95 19 : 17

7. FC Germania Vossenack 2 18   90 : 113 13 : 23

8. SUS Borussia Brand 5 18   80 : 116 11 : 25

9. DJK Raspo Brand 5 18   48 : 133   5 : 31

10. Haarener TV 2 18   53 : 142   2 : 34

Bilanzen Hin- u. Rückrunde Gesamt PLZ. 1 PLZ. 2 PLZ.3  PLZ. 4

Hecht, Wolfgang 19 : 7 6 : 4 8 : 2 5 : 1    

Kreus, Stefan 9 : 23 3 : 11 4 : 10 1 : 1 1 : 1

Grabbe, Rudi 21 : 16 7 : 6 3 : 6 6 : 2 5 : 2

Aretz, Heinz-Willi 8 : 10 0 : 3    5 : 3 3 : 4

Ewert, Stefan 13 : 11 1 : 1 2 : 2 5 : 5 5 : 3

Hilgers, Ernst 2 : 7       1 : 4 1 : 3

Quadflieg, Walter 0 : 2       0 : 1 0 : 1

Doppel 5 : 25             

zurück

 

 



letzte Aktualisierung: 17.09.06

Besucher seit 06/2004:

Spielberichte 2004/2005

1. Spieltag (Hinserie)

5. Mannschaft: Schwarz- Rot Aachen - Brand 8:2

Das Auftaktmatch der neuen Saison wurde bei Schwarz-Rot Aachen deutlich mit 2:8 verloren.
Die Niederlage ist sicherlich etwas zu hoch ausgefallen, war aber letztlich gegen eine
Mannschaft, die zum Favoritenkreis der Gruppe B zu zählen ist, nicht zu vermeiden.

Hecht/Grabbe 0:1 
Ewert/Aretz 0:1 
Hecht 1:1 
Grabbe 1:1 
Ewert 0:2 
Aretz 0:2

 

2. Spieltag (Hinserie)

5. Mannschaft: Brand - Monschau I 8:1

Unser erstes Heimspiel gegen Monschau I haben wir souverän mit 8:1 gewonnen. Das Doppel
Hecht/Grabbe gab den einzigen Gegenpunkt ab. Mit ihrem ersten Doppelsieg nach einem Jahr
konnten Ewert/Kreus ihre schwarze Serie beenden. Im Einzel zeigten alle Spieler eine gute
Leistung, die es beim nächstes Auswärtsspiel in Walhorn zu bestätigen gilt. 

Hecht/Grabbe 0:1 
Ewert/Kreus 1:0 
Hecht 2:0 
Grabbe 2:0 
Ewert 2:0 
Kreus 1:0

 

3. Spieltag (Hinserie)

5. Mannschaft: Walhorn - Brand 8:5

Unser Ausflug in das benachbarte Belgien endete mit einer äusserst unglücklichen
Niederlage (5-8). Ein Remis war im Bereich des Möglichen. Pech, dass Stefan Ewert bei
einer 9-6-Führung im dritten Satz - er lag mit 2-0 Sätzen vorne - noch mit 2-3 unterlag.
Erfreulich, dass Ernst Hilgers bei seinem ersten Einsatz in der Hinrunde direkt einen
Punkt beisteuern konnte. Die Noppen von Brett 1 und 2 der Walhorner haben Wolfgang
Hecht den Abend versaut. Dafür kamen er und sein Doppelpartner Rudi Grabbe nach
einem spannenden und tollem Match zum 1. Doppelgewinn in der noch jungen Saison.
Auf die nächsten Aufgaben freuen wir uns schon. 

Hecht/Grabbe 1:0 
Ewert/Hilgers 0:1 
Hecht 1:2 
Grabbe 2:0 
Ewert 0:3 
Hilgers 1:2

 

4. Spieltag (Hinserie)

5. Mannschaft: FC G. Vossenack I - Brand  7:7

Das Spiel gegen Vossenack endete nach spannendem Verlauf mit einem gerechten 7:7.
Als Problem stellten sich einmal mehr unsere Doppel dar, die beide verloren gingen.
Dank eines taktisch klug aufspielenden Stefan Kreus konnte das Unentschieden
gesichert werden. In dieser Aufstellung können wir sicherlich noch für die ein oder
andere Überraschung sorgen. 

Hecht/Grabbe 0:1 
Ewert/Kreus 0:1 
Hecht 1:2 
Grabbe 2:1 
Ewert 1:2 
Kreus 3:0 
 

5. Spieltag (Hinserie)

5. Mannschaft: DJK Laurensberg II - Brand 

 



6. Spieltag (Hinserie)

5. Mannschaft: Brand - Breinig V 8:2 

Nachdem wir gegen Laurensberg die Punkte kampflos abgegeben haben, konnten wir
einen Sieg (8-2) gegen ein ersatzgeschwächtes Team aus Breinig einfahren. Unsere
Doppelschwäche ist zwar noch nicht behoben, aber immerhin konnten wir einen Punkt
durch Ewert/Kreus holen. Erkenntnis des Spiels: Stefan Kreus hat eine makellose
Einzelbilanz. 

Einzelbilanzen: 

Hecht/Grabbe 0-1 
Ewert/Kreus 1-0 
Hecht 1-1 
Grabbe 2-0 
Ewert 2-0 
Kreus 2-0
 

7. Spieltag (Hinserie)

5. Mannschaft: Stolberg Vicht VI - Brand 

 

Rückserie

Die 5. Mannschaft wurde vom Spielbetrieb zurückgezogen.

zurück



letzte Aktualisierung: 17.09.06

Besucher seit 06/2004:

Zunächst sollte festgehalten werden, dass die Spitzenmannschaft der Abteilung, die 5.
Mannschaft, nicht abgestiegen ist, obwohl diesbezüglich gewaltige Ängste bestanden.

Weiterhin ist positiv zu bemerken, dass in unserer Klasse der interne Machtkampf mit der
Mannschaft von Raspo Brand eindeutig zu unseren Gunsten ausgegangen ist, Raspo 5 wurde
vernichtend mit  8 :1 und  8 : 2 geschlagen, die Machtverhältnisse in Brand sind somit wieder
zurechtgerückt.

Ansonsten wurden wir, wie aus der Tabelle ersichtlich ist, 8. Dabei müssen einige sportliche
Glanzlichter erwähnt werden. Der Sieg gegen Polizei war schlichtweg eine Sensation, die
Polizisten verliessen mit hängenden Köpfen die Halle. Wir hoffen nur, dass uns als Folge keine
besonderen Knöllchen vergeben werden. Das ist aber doch nicht zu erwarten, weil Polizei eine
sehr faire Mannschaft war.

Der Sieg gegen Kesternich ist ebenfalls erwähnenswert, weil die Kesternicher ob unserer
ungewöhnlich zielsicheren Pickbälle etwas entnervt und frustriert die Brander Halle verliessen.

Die Saison verlief insgesamt zufrieden stellend, vor allem bei der Teilnahme folgender Spieler:
Stefan Ewert, unser  Tiger aus Würselen, Jürgen Sentler, unser Sänger von Forst, Heinz –Willi
Aretz, unser Vollblutkarnevalist aus Eilendorf, Ernst Hilgers, unser Pensionär aus Brand, Walter
Quadflieg, unser Senior aus Aachen, Eugen Kabalkin, unser Schüler aus Aachen, Christian
Sieven, unser Neuling aus Brand und Wolfgang Hecht, unser Literat aus Friesenrath.

Alle Genannten fanden sich auf der Mannschaftstour in Köln ein und besuchten das
Eishockeyspiel. Kölner Haie gegen Hamburg Freezers. Sie stellten fest, dass die Haie zwar
schneller spielten als die 5. Mannschaft von Borussia Brand, aber nicht schöner. Die Eleganz
und Schönheit unseres Tischtennisspielens lassen sich montags bewundern, leider ist der
Zuschauerzulauf noch sehr gering. Das wird sich sicher bald ändern, wenn wir dazu übergehen,
den Zuschauern einen Obolus für ihre Mühen zu spenden.

Schön wurde auch das abschliessende Essen in unserem Vereinslokal und damit beendeten wir
eine sportliche gemischte aber menschlich harmonische Saison optimal.

Die Zukunft sieht sportlich wie menschlich sicher rosig aus, denn mit Bernd Kreus und Rudi
Grabbe erfährt die Mannschaft eine enorme Verstärkung.

 

zurück

 

 



letzte Aktualisierung: 17.09.06

Besucher seit 06/2004:

Saisonbericht 2003/2004

Die Saison 2003/2004 war eine gute für die 5. Mannschaft, bekannt auch als das

Sahnehäubchen der Abteilung. Wir haben in allen Spielen fast immer komplett gespielt- bis auf

Heinz-Willi, der verletzungsbedingt einige Zeit pausieren musste. Allerdings waren wir gegen

Vossenack nicht komplett- aber Vossenack ist ein merkwürdiger Name –wer heißt schon so?

Ansonsten war die Saison von Kampf, Eleganz und Ballgefühl – letzteres schon mal beim

Gegner – geprägt. Unsere Mannschaft setzte sich aus den exzellenten Spielern zusammen wie

Stefan Ewert, der Kluge aus Würselen; Stefan Kreus, der Jugendliche aus Brand; Rudi, der

Gewitzte aus Aachen; Ernst, der Spendable aus Brand; Heinz-Willi, der Starke aus Eilendorf ;

Walter, der Weise aus Aachen und Wolfgang, der Zweitälteste aus Friesenrat.

Es war eine lustige und harmonische Truppe, wenn es die Gegner zuließen- Mützenich war

eine Ausnahme, meinte Stefan Ewert.

Jedenfalls war ein Höhepunkt der Saison ein Besuch beim Bundesligaspiel Schalke  gegen

Wolfsburg. Stefan Ewert war es zur Verblüffung aller gelungen, Karten für dieses Spiel zu

bekommen. Wie, das ist allen ein Rätsel- deshalb: Stefan; der Kluge!

Es war zwar kalt auf Schalke aber auch ein besonderes Erlebnis. Stefan sei Dank.

Ein gemütliches Essen in unserem Vereinslokal sorgte für einen guten Ausklang der Saison.

Wir sind wieder nicht abgestiegen aber auch nicht aufgestiegen.

Dennoch blieb uns der Triumph – wie fast jedes Jahr- Raspo Brand vernichtend geschlagen zu

haben und damit in Brand die Lufthoheit im Tischtennis behalten zu haben.

Für die nächste Saison haben wir uns viel vorgenommen- vielmehr als letzte Saison. Und da

wurden wir Achter.

 

zurück

 

 

 



letzte Aktualisierung: 30.03.08

Besucher seit 06/2004:

Mannschaftstour der 5. Mannschaft  -  oder 5 genießen Köln

Ja, eigentlich soll man es ja nicht für möglich halten, das Seniorenteam der 5 Mannschaft-

immerhin 291 Jahre bewegen sich am 2. März 2008 in Richtung Köln und das mit der

Bundesbahn, die auf die Minute pünktlich abfährt und das ist die Sensation- auch abkommt. Es

sind die Altsenioren Ernst Hilgers, der souveräne Manager des Geldes, Robert Franke, der

Feingeist des Tischtennis, Wolfgang Hecht, der immerwährende Schreiber der Berichte, und die

Jungsenioren: Heinz-Willi Aretz der Gourmet  aus Eilendorf und Stefan Ewert, der brillante

Organisator aus Würselen.

Die Domstadt hatte sich für unseren Besuch prächtig herausgeputzt mit Frühlingsbeeten im

Haupt-Bahnhof. Das wäre eigentlich nicht nötig gewesen, aber wir wussten es zu würdigen.

So war es auch ein Leichtes, in der Friesenstraße das “Päffgen“ zu finden, wo wir vorzüglich mit

Getränken aller Art und auch Kölsch versorgt wurden, immerhin waren wir um 11 Uhr die ersten

Gäste und scheuchten den Köbes aus seinem Dämmerschlaf. Als wir die erste kulinarisch

Hürde, die Vorspeise sozusagen, genommen hatten, ging es zum Hauptgericht:

Von Stefan vorzüglich organisiert in die Köln Arena: Kölner Haie - Mannheimer Adler 15687

Zuschauer und wir 5  aus der 5. Mannschaft. Die U-Bahn trug uns zielsicher vom Päffgen zur

Kölnarena, wo wir dank Stefan hervorragende Plätze hatten. Ernst und Robert meinten, ein

Wechsel in die andere Sportart käme wohl für uns nicht mehr in Frage, die Jungs auf dem Eis

wären doch etwas zu schnell für uns. Das Spiel selbst war ein Highlight eines Eishockeyspiels.

Die Kölner lagen nach 2 Dritteln mit 0:2 zurück und steigerten sich im letzten Drittel, schossen 4

Tore und gewannen mit 4:2. Die tausende von Zuschauern tobten in der Halle und ließen

selbige mit ihren Schlachtgesängen erbeben. Es war ein tolles Spektakel dieses Hauptgericht.

Die Nachspeise erfolgte  nach einem Fußmarsch über die Deutzer Brücke in der Altstadt

“Im Walfisch“ waren vorsorglich durch Robert Plätze reserviert. Diese Nachspeise hatte es in

sich als da waren “Riesenkoteletts“, “ Drei-Liter-Türme“ und Jakobinchen Birgit, die alle

Aachener grüßt. Die Koteletts sind allen empfohlen, die Fleischportionen mögen und über

Ausdauer im Essen verfügen, das war bei den Altsenioren und Jungsenioren der 5. Mannschaft

in der 3. Kreisklasse gegeben. Die 3-Liter-Türme sind denen empfohlen, die außer Bier noch

Kölsch trinken und Jakobinchen Birgit ist allen empfohlen.

Pünktlich gegen Mittenacht landeten wir wieder in Aachen und denken darüber nach, wo im

nächsten Jahr die Hauptspeise angerichtet ist.

Wolfgang Hecht

 

zurück

 

 


